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4, Map: und Gewidhtdwejen

Behanntmadung,

Auf Grund desd § 10 ded Gefekes vom 1. Juni 1898, betreffend bdie eleftrijden Mafeinbeiten,
it bas folgende Syfjtem von Eleftrizitatszdahlern gur Beglaubigung bdurd) die Cleftrijden Priifamter
im Deutjden Reide ugelafjen und ihm dad beigefeste ©yjtemzeichen Fuerteilt worden:

% Jnduftionszdbler fitr einpbhafigen Wedhfelftrom, Form WEJ und WDJ, bergejtellt von
—  ber Firma Hermann Ripersberq jr. in Littringhaujen tm Rbeinland und in Berlin.

Eine BVefdhreibung wird in der Eleftrotednifdhen Seitfdhrift verdffentlid)t, von deren Berlag
(Jul. Springer in Berlin WY, Lintjtr. 23/24) Sonderabdrude bezogen twerben fonnen.

Charlottenburg, den 5. Juni 1912.
Der Prajident der Rhyjifalijh-Tednifchen RetdhSanitalt.
I Vertretung: Hagen.

Behanutmadung.

Auf Grund ded § 10 ded Gefehed bom 1. Juni 1898, betreffend die eleftrifdhen Maeinheiten,
iit bad folgende ©yftem von Cleftrizitatdzahlern zur Veglaubigung durd) die Cleftrijden Priifamter
im Deutjden Reidje zugelajjen und ihm dad beigefepste Syjtemzeidjen Fuerteilt worbden:

L7 Magnetmotorzihler fiix Gleihitrom, Form Ca und Ch ber Jfaria-Bihlerverte Aftien-
—  gefellidaft in WMiindjen.

Cine Befdyreibung wird in der Cleftrotednijden Ieitfdhrift verdffentlidht, von beren BVerlag
(Jul. Springer in Verlin W9, Qintjtr. 23/24) Sonberabdbrude bezogen werden fdumen.

- Gharlottenburg, den 15. Juni 1912.

Der Prifident der Phyfitalijh-Tednijdhen Reidh3anftalt.
Warburg.

5. Boll: und Stenmerweifen.
CEer Bunbedrat hat in feiner Sigung vom 13. Juni 1912 befdhloffen,
au genehmigen, daf Brennereien, die juvor andere Stoffe aléd Getreide verarbeitet habemn,
in der Beit vom 1. Mat big 30. September d. J. aber Getreide verarbeiten, nicht ausd
oiefem Grumde eine Riiraung ihres Durd)jdnittsbranbdes erfabren, falld fie in der Feit ber
Betreibeverarbeitung ohne Hefenerzeugung betrieben mwerben.
Berlin, den 24. Juni 1912.
Der NRetchstanzler.
Jn Vertretung: Kiihn.
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	Nichtkürzung des Durchschnittsbrandes für Brennereien, die zuvor andere Stoffe als Getreide verarbeitet haben, in der Zeit vom 1. Mai bis 30. September 1912 aber Getreide verarbeiten.

